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Ralf ist neuer Meister! 
(Achim) 

 
Das große Meisterschaftsfinale gewann Ralf und somit wurde er zum dritten Mal nach 1993 und 
2012 Meister der Baubehörde! Herzlichen Glückwunsch! 
 
Aber schauen wir zunächst einmal nach vorn! Was liegt demnächst so an? 
 
• Am Mi., den 09.07. wird Turniersimultan bei uns gespielt. 

 
• Am selben Tage, am Mi., den 09.07. wird DEr Cup ausgetragen. Es wird ein 5-rundiges 

Einzelturnier á 20 Min. für alle Spieler der D- und E-Gruppe bzw. Spieler bis zu einer DWZ 
von max. 1600 ausgerichtet! 

 
• Am Mi., der 16.07. wird ab 17 Uhr die Skat-Meisterschaft ausgetragen. 

 
• Die 8. BSV-Einzelmeisterschaft findet jeweils ab 18 Uhr diesmal an 5 Montagen vom 21.07. 

– 18.08. bei Rapid in der Schellingstraße 41 (HSK)statt.  
 

Da dieses an 5 Montagen ausgetragen wird, ist es auch möglich, dass einzelne Spiele verlegt 
werden, wenn dies vorher bekannt ist. Die Gruppen werden entsprechend der Spielstärke 
(BSV-Wertzahlen) oder aber gemäß der letztjährigen Platzierung zusammengesetzt. In jeder 
Gruppe steigt der Erste auf bzw. der Letzte ab. 
 
Es soll damit gewährleistet sein, dass man möglichst immer auf gleichstarke Spieler trifft. Da 
die Zahl der Meldungen nicht immer durch sechs teilbar ist, spielt die letzte Gruppe u. U. im 
Schweizer System. Wie ich finde, kann das ein durchaus interessantes Turnier werden. 
 

 



-2- 

 

• Unsere Vollversammlung findet am 
Mi., den 23.07. statt. 
 

• Jeweils am Mi., den 30.07 und den 

06.08. wird unser Aktivschach-Meister 
gesucht. Gespielt werden insgesamt 7 
Runden á 30 Minuten. Am ersten Mitt-
woch werden 4 und am zweiten Mitt-
woch 3 Runden ausgespielt! Damit 
schließt sich der Reigen der Sommertur-
niere. 

 
• Am Mi., den 13.08. tragen wir unser 

Sommerblitzturnier ab 17 Uhr aus! 
 

• Das interne Turnier wird ab dem Mi., 

den 20.08. mit der ersten Runde des Po-

kalturniers eröffnet! 
 
• Weiter geht es am 27.08. mit der Start-

runde unserer internen Meisterschaft! 
 

• Es folgt der Mittel-Stand-Cup, der bei 
den BVB stattfinden wird! Dieses 4er-
Mannschaftsturnier ist ab 18 Uhr für 
Mo., den 01.09. terminiert. Hierfür sind 
nur die Spieler der 3. – 7. Mannschaft 
spielberechtigt! 

 
• Am So., den 07.09. findet ab 11 Uhr das 

Flora-Turnier in Elmshorn statt. Bei 
diesem 3er-Mannschaftsturnier werden 
11 Runden á 15 Minuten gespielt. 

 
• Am Mo., den 08. & 15.09. wird bei 

Rapid (HSK) ab 18 Uhr die BSV-Aktiv-

schachmeisterschaft ausgetragen. Am 
ersten Tag werden 4 und am 2. Tag 3 
Runden á 30 Minuten gespielt! 
 

• Zur gleichen Zeit, also auch am Mo., 

den 08. & 15.09. wird - auch bei Rapid - 
ab 18 Uhr die BSV-Aktivschachmei-

sterschaft F16 ausgespielt! Das ist im 
Prinzip das gleiche Turnier wie zuvor, 
nur halt für Spieler bis zu einer Wertzahl 
von maximal 1600! 

 

• Und zur Mannschafts-Saisoneinstim-
mung folgt - bei Otto - das Mann-

schaftsschnellturnier (6er-Teams) am 
Mo., den 22.09. um 18 Uhr. 
 

• Die Deutsche Meisterschaft in Dresden 
ist auf Do., den 20.11. – So., den 

23.11.2014 verschoben worden.  
 

• Ja, und wenn wir das ganze Jahr im 
Blick haben wollen, dann müsst ihr euch 
natürlich auch Mi., den 17.12. schon 
einmal rot im Kalender anstreichen. 
Denn dann findet unser nächstes Weih-

nachtsturnier statt! 
 

Carsten siegt in der E-Gruppe! 
(Gruppe E – Achim) 

Carsten hatte noch alles seine 3 Spiele in der 
E-Gruppe vor sich und löste jede Aufgabe zu 
seinen Gunsten. Zunächst hatte Maxi die 
Möglichkeit, das Remis zu erzielen, doch er 
sah den Remisweg (mit eigenen besserern 
Chancen) nicht.  
 
Anschließend kam es gegen Kalle zum Duell 
um den Gruppensieg. Dieses Match gewann 
Carsten souverän. Somit stand er als Sieger 
der E-Gruppe fest. Herzlichen Glück-
wunsch! Und Kalle landete auf dem 2. Rang, 
welcher für die Relegation nach oben be-
rechtigt. 
 
Das letzte nunmehr bedeutungslos geworde-
ne Match gegen Burkhard ging auch zu 
Carstens Gunsten aus, hier hatte er aber das 
Glück, dass die Zeit von Burkhard abgelau-
fen war, als dieser bereits leicht besser stand. 
 

Aziz schafft noch die Relegation! 
(Gruppe D – Achim) 

Käpt´n Jürgen gelang gegen den feststehen-
den Aufsteiger Peter ein schönes Remis. 
Nichtsdestrotz muss Jürgen in die Relegation 
nach unten gegen Kalle. Peter gewann dafür 
sein letztes Spiel gegen Pille. Pille beendete 
seine Saison mit einer schnellen Niederlage 
gegen Aziz. 
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Spannend ging es im Kampf um die Relega-
tion nach oben zu. Hier gab es ein Endspiel 
zwischen Gerhard und Aziz. Lange war das 
Spiel offen, erst das Endspiel musste die 
Entscheidung bringen. Es war ein elender 
Doppelbauer, der das Pendel zu Ungunsten 
von Gerhard ausschlagen ließ. Somit hat 
Aziz noch die Möglichkeit erhalten, über die 
Relegation die C-Gruppe zu erreichen. 
 
 

Zwei Entscheidungen! 
(Gruppe C – Achim) 

Auch in der C-Gruppe fielen die letzten 
Entscheidungen erst mit den letzten beiden 
Spielen. Zunächst gewann Joachim gegen 
das Schlusslicht Kollege Peter, sodass 
Joachim nun in die Relegation nach oben 
gehen wird. Aber gegen den B-
Gruppenspieler wird es sehr schwer, egal 
wer es sein wird. 
 
Showdown auch im Spiel zwischen Mr.Uwe 
und Karl-Wilhelm. Mr.Uwe gewann zu-
nächst einen Bauern, im Endspiel einen 
zweiten. Diese beiden verbundenen Freibau-
ern waren für Karl-Wilhelm einfach nicht 
aufzuhalten, sodass Mr.Uwe gewann. Karl-
Wilhelm muss nun in die Relegation nach 
unten und muss gegen Aziz gewinnen, wenn 
er die Klasse noch halten will. 
 
 

Aziz gewinnt das erste Match! 
(Relegation – Achim) 

Im Kampf um den Aufstieg bzw. Verbleib in 
der C-Gruppe gingen Karl-Wilhelm und 
Aziz an die Bretter. Der Klassentiefere Aziz 
griff munter an und ihm gelang ein strarkes  
Matt. Somit muss Karl-Wilhelm nun die 2. 
Partie gewinnen, wenn er noch eine Chance 
auf den Klassenerhalt haben will. 
 
Käpt´n Jürgen und Kalle hatten sich für die 
Relegation der Gruppen D und E qualifiziert. 
Obwohl Kalle leicht besseres Spiel hatte, bot 
er Remis an, welches Jürgen annahm. Somit 
ist für die 2. Partie nun alles offen. 

Kambiz hält die Klasse! 
(Gruppe B – Achim) 

 
In der spannendsten von allen Klassen sind 
jetzt nur noch 2 partien offen und trotzdem 
ist noch nicht allzu viel entschieden. Ent-
schieden ist zumindest, dass Kambiz die 
Klasse halten wird. Schon früh gewann er 
gegen Thomas eine Figur und das war es 
dann auch. Auch gegen Josip hatte Thomas 
das nachsehen, sodass nun zumindest fest-
steht, dass Josip nicht absteigen wird. 
 
Der Altmeister gewann auch sein 3. Endspiel 
gegen den Abstieg hintereinander. Diesmal 
hatte Norbert, der noch um den Aufstieg 
spielt, das Nachsehen. In einer wirklich 
starken Partie rang er ihn nieder. Somit liegt 
der Altmeister nun punktgleich vor Hans-
Werner auf dem Relegationsplatz nach 
unten. 
 
Im Entscheidung um die Relegation nach 
oben wurde vertagt, denn Norbert gewann 
gegen josip. Somit hat nun einen Zähler 
Vorsprung vor Josip, der aber aus den beiden 
noch ausstehenden Matches gegen Altmeis-
ter und Hans-Werner nur einen Zähler 
braucht, um an Norbert vorbei zu ziehen. 
Und fast genauso spannend geht es im 
kampf gegen den Abstieg zu. Sollte Hans-
Werner gegen Josip gewinnen, verfügt er 
sogar über ein ausgeglichenes Punktekonto, 
steigt aber trotzdem ab, wenn auch der Alt-
meister gegen Josip gewinnt. Was für ein 
Drama! 
 
 

Ralf ist Meister! 
(Gruppe A – Achim) 

Das schrieb ich ja schon eingangs des 
Schachexpresses! Doch wie kam es dazu? 
Zunächst einigte ich mich mit Thomas III. 
auf ein schnelles Remis, welches beide 
weiter brachte. Denn Thomas III. sichterte 
sich damit den Klassenerhalt und ich sicherte 
mir mein Endspiel um die Meisterschaft 
gegen Ralf. 
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In diesem musste ich gewinnen, um an Ralf 
vorbei auf den Thron zu klettern! Nach eher 
verhaltener Eröffnung opferte ich einen 
Bauern. Ich hatte die Möglichkeit, mit einem 
Mehrbauern aus der Sache herauszukom-
men, doch wählte ich die schönere Variante, 
in der ich zwar irgendwann den Bauern 
zurückgewann, doch dies nur auf Kosen des 
schlechteren Spiels. Ralfs Springer sollte 
nun eine wahre Macht in meiner Stellung 
werden, der mich auch das match kostete. 
Somit dürfen wir nun Ralf als neuen Meister 
küren, ich muss mich mit der Vizemeister-
schaft begnügen, vor der Saison wäre ich 
sicherlich damit zufrieden gewesen! 
 
Das bedeutungslos gewordene Spiel zwi-
schen Robert und Thomas III. gewann Letz-
terer. Somit landete Meister auf dem letzten 
Platz und kann sich nur noch über den Um-
weg der Relegation die Klasse halten. 
 

Was waren wir am Jammern! 
(Mr.Uwe – BSV-Blitzeinzelmeisterschaft) 

Bei der diesjährigen Einzelblitzmeisterschaft 
traten insgesamt 37 Teilnehmer an. Wir 
waren mit immerhin sieben Mohikanern am 
Start. Das wurde lediglich von Rapid - für 
die das ja bekanntlich so etwas wie ein 
Heimspiel beim HSK ist - mit elf Spielern 
quantitativ übertroffen. 
 
Doch so richtig hatten wir bei diesem Tur-
nier nichts zu bestellen. So waren unter den 
letzten vier gleich drei von uns vertreten. 
Thomas II. ließ sich den Schneid nicht ab-
kaufen und war mit 2,5/15 wieder am Start. 
Nur einen Platz davor, auf dem vorletzten, 
ging Mr. Uwe mit 4 Punkten ins Ziel. Gab-
riel wurde mit 5 Punkten immerhin nicht 
Drittletzter sondern 34. 
Unter die Top 15 kam Ralf (15.): mit im-
merhin 8 Zählern erreichte er gerade einmal 
ein positives Punkteverhältnis. Robert (11.) 
verfehlte mit 8½ Zählern knapp die Top 10. 
Achim, ebenfalls 8½ Punkte, erreichte den 
10. Platz. Einen halben Zähler mehr erzielte 
phG und kam damit auf Platz acht und damit 
unser bestes Ergebnis. 

Um Platz drei stritten sich gleich vier Spieler 
mit 9½ Zählern. Hier hatte Hartmann (ER-
GO) die Nase nach Wertung vorn. 1½ Punk-
te Vorsprung hatte mit Swen Neander ein 
Rapidler. Er belegte den 2. Platz. Schon vier 
Runden vor Schluss stand der Turniersieger 
fest, da er nicht mehr einholbar war. Falko 
Meyer (Kravag) kam auf satte 14½ aus 15! 
Damit wurde er seiner Favoritenrolle mehr 
als gerecht. Erst in der letzten Runde gab er 
gegen Wolff (BVB) sein einziges Remis ab! 
 
 

Ein neues System, eine neue Siege-

rin! 
(Andrea – Damen-Einzelmeisterschaft) 

Da die Dameneinzelmeisterschaft in den 
letzten Jahren immer weniger Zuspruch 
fand, spielten wir in diesem Jahr an einem 
Samstag alle Partien. Da sich neun Mädels 
fanden, konnten wir sieben Runden á 30 
Minuten pro Nase die Klötzchen setzen.  
 
Zwei neue Gesichter wurden in den Kreis 
der Damen aufgenommen: Nadezda Befus 
und Corinna Bartz von Jimdo. Ansonsten 
waren „die üblichen Verdächtigen“ versam-
melt. Leider hatte immer eine spielfrei und 
außer der Siegerin und Conny Buchholz 
(Commerzbank) kamen alle in den „Genuss“ 
einer Stunde Zwangspause.  
 
Nadezda räumte alles ab, was bei der Wert-
zahldifferenz zu den Übrigen allerdings 
kaum verwunderlich war. Maximal in zwei 
Partien sah es so aus, als könnte ihre Gegne-
rin gaaanz eventuell auf ein Remis hoffen – 
aber das sah dann auch nur so aus.  
 
Dahinter wurde es aber schon recht eng und 
zwischen Platz 2 und Platz 5 war nur ein 
halber Punkt Differenz. Das Silberpöttchen 
ging an Silke Drengemann (Beiersdorf), die 
mit einer Niederlage gegen Nadezda, drei 
Punkteteilungen gegen Petra Franz (ERGO), 
Karin Walke (Bahn-SW) und mich sowie 
zwei Siegen gegen Helma Coriand (G&J) 
und Conny Buchholz auf 4½ Zähler kam.  
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Ich kam ebenfalls auf 4½ Punkte, erreichte 
jedoch zwei Buchholzpunkte weniger – und 
ging mit dem Bronzeeimer nach Hause. 
Petra und Helma kamen auf 4 Zähler, sie 
trennte nur ein Buchholzpünktlein, damit 
belegten sie die Plätze 4 und 5.  
 
Die weiteren Plätze wurden auch von den 
Punkten her immer doppelt belegt: Platz 6 
und 7 gingen mit jeweils 3½ Zählern an 
Dagmar Knobel (BVB) und Karin. Die 
beiden „C“ – Conny und Corinna ergatterten 
zwei Zähler und damit die Plätze 8 und 9. 
Jede Spielerin hat zumindest einen „echten“ 
Sieg erspielt!  
 
Das Turnier war wie immer sehr nett und die 
Stimmung familiär – die beiden neuen Ge-
sichter haben sich nahtlos eingefügt! Auf ein 
Neues im nächsten Jahr! 
 
 

Keiner erreichte das Ziel! 
(Achim – Dähne-Pokal) 

 
In der 2. Runde des Dähne-Pokals gab es bei 
uns wieder nur 3 Partien. Ralf hatte es mit 
dem stärksten Spieler des Abends zu tun, 
Hauke Reddmann vom SK Wilhelmsburg 
war dann doch eine kleine Nummer zu groß.  
 
Doc Wolfgang spielte gegen Binding (Ber-
gedorf) remis und nach 3 Blitzpartien schied 
er aus. Im Baubehördenduell stellte ich 
schnell eine Qualität ein, sodass phG als 
einziger Baubehördler die 3. Runde erreich-
te. 
 
In der 3. Runde ist also einzig phG aus 
unseren Beständen noch übrig geblieben. Er 
musste gegen Binding, der schon gegen Doc 
Wolfgang gewonnen hat, ran. Nach hartem 
Kampf geht die Partie ebenfalls remis aus. 
Also Blitzentscheid. Die erste Partie gewinnt 
Peter, allerdings hat er in den beiden folgen-
den das Nachsehen. Peter ist also als Letzter 
von uns auch raus. Hier die Ergebnisse des 
Dähne-Pokals bei uns: 
 

2.Runde (04.06.2014) 
 
Doc Wolfgang - Binding (BGD) ½ : ½, 1 : 2 
Hauke Reddmann (WBG) - Ralf 1 : 0  
phG - Achim 1 : 0  
 
3.Runde (18.06.2014) 
 
Binding (BGD) – phG ½ : ½, 2 : 1 
Hauke Reddmann (WBG)  + : -  
 
 
Kaliski, Achim (1936) − Hein, Ralf 
(2043) [B20] 
VM13/14 Baubehörde (12), 25.06.2014 
[Robert] 
 

Eine Klasse für sich. Die A−Gruppe lag bis etwa 
zur Halbzeit sehr eng beisammen, doch zum 
Schluss konnte sich Ralf klar absetzen. Auch 
sein letzter Verfolger Achim konnte ihn nicht 
mehr stoppen. B20: Sizilianisch  
 
1.e4 c5 2.g3 Sc6 3.Lg2 d6 4.f4  
 

��������	
 
�
+��������
� 
����+�������� 
��+����+�+� 
�+����+�+�� 
 �+�+!�!�+" 
#+�+�+��!�$ 
%!�!!�!�+&�!' 
(�)*�&Q,-�.*)/ 
0123456789 

 
4...h5 Da kann man auch ohne Namensschilder 
ahnen, wer von beiden auf welcher Seite des 
Brettes sitzt. 5.h3 [5.d3 e5 6.fxe5 dxe5 7.Sf3 Le7 

8.Sc3 h4 9.Le3 hxg3 10.hxg3 Txh1+ 11.Lxh1 
Lg4 Bugarija,Z−Kristovic,M (2310)/Zadar 1997/0-
1 (28)] 5...e5 6.d3 Df6?!( Den Zug verstehe ich 
nicht. Sollte Weiß vielleicht verwirrt werden? 
[6...Sf6=] 7.Sf3 exf4?!+ 8.gxf4 g6 9.Sc3 Le6 
10.Le3 Lh6 11.Dd2 Sge7?!  
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Ralfs Eröffnung ist wieder originell, aber diesmal 
ein wenig danebengegangen.  
 
[11...0-0-0 12.0-0-0] 12.e5! Achim sieht die Zeit 
gekommen, mit einem vorübergehenden Bau−

ernopfer das Zentrum zu öffnen. Dieses fliegt 
Schwarz ziemlich um die Ohren: seine Damen−
flügelbauern werden nämlich jetzt ganz 
schwach. 12...dxe5 13.Se4 Kleiner Zwischen−
zug. 13...Dg7 14.Sd6+?! [Stärker war 14.fxe5 0-
0-0 (14...b6?! 15.Sf6+; 14...Sxe5??+− 15.Sxe5 
Dxe5 16.Lxh6 Txh6 17.Dxh6 Dxb2 18.Dc1) 

15.Lxh6 Txh6 16.Sxc5  
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mit Bauerngewinn bzw. schöner Initiative. 
∆16...Sxe5?! 17.0-0-0] 14...Kf8?! [Wagemutig, 

aber vielleicht besser könnte 14...Kd7 ∆15.fxe5 
Sxe5 16.Sxb7 Sxf3+ 17.Lxf3 sein.] 15.fxe5 Sxe5  
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16.Lxh6( Jetzt wird Schwarz entlastet. [Die 
verwickelte Fortsetzung 16.Sg5!K ∆Sf5 
(16...Lxg5 17.Lxg5) 17.Sxe6+ fxe6 18.Lxh6 
Dxh6 19.Dxh6+ Txh6 20.0-0 hätte die weiße 
Initiative festgehalten.] 16...Sxf3+ 17.Lxf3 Txh6 
[17...Dxh6!? ist sehr undynamisch.] 18.Dc3?/ 
Damentausch? [Fritz12 empfiehlt 18.0-0-0!M , 
aber das sieht etwas ungemütlich aus.] 18...Dd4! 
Tausch ja, aber im Zentrum. 19.Dxd4 
[19.Lxb7?∓ De3+ 20.Kd1 Td8] 19...cxd4 20.0-0-
0 Sd5 21.Sxb7 Se3  
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Der Springer hat sein bestes Feld erreicht. 
[21...Tc8 22.Td2] 22.Sc5?! Der falsche Weg, 
denn... [22.Tde1] 22...Tc8 23.Sxe6+ fxe6 ...jetzt 
verfügt Ralf über die Möglichkeit, d4 zu stabili−

sieren. 24.Td2 Ke7  
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25.Le4?!∓ Weiß entgleitet die Stellung. [25.h4O] 
25...g5 Freie Bahn für den lange eingeklemmten 
h−Turm.  
26.Te2 [26.c4! war einen Versuch wert: 
∆26...dxc3?K 27.Te2 und der Springer geht 

verloren. Daran ändert auch 27...cxb2+ 28.Kxb2 
nichts.]  
26...Tf6 27.c3 [phG: 27.c4!? droht immerhin, ein 
Gegengewicht am Damenflügel zu schaffen.] 
27...g4  
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[27...e5!?] 28.Kd2?-+ Die Entscheidung: Weiß 
läuft in eine Springergabel. [Spielbar war 
28.hxg4∓ hxg4 29.Kd2 ∆Sf1+?! 30.Kd1 Sg3 
31.Th7+ Kd6 32.Tg2] 28...Sf1+ 29.Txf1 So kann 
Achims König sich immerhin auf d2 behaupten. 

[29.Kd1? Sg3] 29...Txf1 30.hxg4 dxc3+ 31.bxc3 
hxg4 32.Tg2?!  
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32...Tg8?! [32...Ta1!? behält den Freibauern 
(notfalls am Damenflügel) und sackt dabei einen 
weißen Bauern ein. ∆33.Ke3 Txc3 34.Kf4 a5 
35.Kxg4 Ta3] 33.Ke2 Tff8 34.Ke3 Kf6 35.Kf4 
e5+ 36.Kg3 Kg5 37.Th2? Th8 Der wollte ohne−

hin die h−Linie besetzen. 38.Tb2 [38.Txh8 Txh8 
∆39.Lg2 ist ebenfalls hoffnungslos, denn nach 
39...Th6 räumt Schwarz am Damenflügel auf.] 
38...Th3+ 39.Kg2 Tfh8 40.Tb5 Kf4 Langsam, 
aber sicher wird Weiß zusammengeschoben. 
41.Ta5  
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41...Th2+ [41...Th1! ∆42.Kf2 T8h2+ 43.Lg2 g3+ 
44.Ke2 Txg2#] 42.Kg1 Tc2 43.Txa7 Kg3 
44.Kf1? Nun wird es Matt. [Nicht viel mehr als 
Agonie wäre 44.Tf7 (verhindert das Matt) 

44...Txc3] 44...Thh2 45.Ke1 Tc1# Glückwunsch! 
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(Achim) 

Traurig verabschiedet sich ob der entgange-
nen Meisterschaftschance 
 
 
          Achim 
 
 

Das ist doch das Letzte! 
(Joachim) 

 
Vergesslichkeit und Vergessen. Ein Essay 
 
Als ich neulich gen Bodensee fuhr, habe ich 
doch tatsächlich vergessen, einen schönen, 
gehaltvollen, witzig-wichtigen oder sogar 
verstörenden Artikel für die armen Daheim-
gebliebenen zu hinterlassen oder zu hinterle-
gen, jedenfalls hinter.  
 
In meiner Das-ist-doch-das-Letzte-Karriere 
ist mir das nun schon zum zweiten Mal 
passiert. Beim ersten Mal, gefühlte 97 Jahre 
her, Maxi Kaliski wurde damals gerade 
eingeschult, oder war es tatsächlich doch 
sein Vater?, weilte ich gerade "in den Staa-
ten". 
 
"In den Staaten" hat man damals wichtigtue-
risch im Freundes- und Bekanntenkreis 
gesagt. Heute zieht das irgendwie nicht 
mehr.  
 
Das Bild, das man sich hier in Deutschlad 
immer von Amerika gemacht hat, hat sich 
seit George W. Bush ziemlich geändert.  
 
Dass meine liebe Schwester dort lebt und 
dass meine Großnichte und mein Großneffe 
echte Amerikaner sind, tut mir sogar ein 
bisschen weh. 
 
Egal, dieser pseudopolitische Schlenker! 
 
Ich hab es jedenfalls ganz einfach vergessen! 
Das zum Thema Vergesslichkeit! Nimmt im 
Alter bekanntlich nicht ab. 
 

Heute, so um 17.00 Uhr wollte ich mir einen 
schönen Kaffee kochen.  
 
Herrlich, ich finde im Hängeschrank über 
der Spüle tatsächlich eine funkelnagelneue 
Packung Dallmeier Prodomo. 
 
Voller Lust und Tatendrang gieße ich für 
drei Tassen leckeren Muntermachers Wasser 
in die Kaffeemaschine, lege eine wertige 
Melitta-Filtertüte Nr. 4 ein und reiße mit 
Schwung und gekonnt die Vakuumverpa-
ckung auf.  
 
Spritz, riesel, watsch, klatsch!!! 
 
Die halbe Tüte Kaffeemehl verstreut auf 
Herd und Kühlschrank, auf dem Fußboden 
unter, neben, hinter, ich werd verrückt.  
 
Da kannste nicht mit nem nassen Lappen 
ran! Da musste fegen! Oder mit der Hand 
über die Kühlschrankkante in die Tüte zu-
rück wischen. 
 
Da hab ich doch vergessen, daß ich gerade 
das Badezimmerfenster mit Lackfarbe Weiß 
gestrichen habe, klebt alles noch an der 
Hand, bakst wie Tier.  
 
Und jetzt schön am Besenstiel.  
 
Und jetzt schön die ganze Hand voller Kaf-
feemehl. Klebt schön zwischen den Fingern. 
Weißer Kaffee mit Lackgeschmack. 
 
Wie geteert und gefedert! 
 
Und jetzt klingelt auch noch das Telefon! 
 
Das kannst du vergessen!!! 
 
Soviel zu diesem Thema! 
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1. Meyer, F. Kravag 2283 17S1 26W1 2S1 19W1 4S1 9W1 3S1 18S1 30W1 8W1 20S1 10W1 7S1 6W1 5S½ 14.5 - 0.5 119.5 128.0

2. Neander Rapid 2018 29W1 5S1 1W0 10S1 7W1 13S1 19W½ 9S½ 20W1 3W½ 4S1 18W½ 11S1 8W1 6S0 11.0 - 4.0 92.5 133.5

3. Hartmann, C. ERGO 2032 31S1 18W½ 20S1 4W0 11S1 15W1 1W0 19S1 9W1 2S½ 7W0 8S0 10S½ 16W1 14W1 9.5 - 5.5 78.5 131.0

4. Parindra Rapid 2035 14W½ 7S1 11W1 3S1 1W0 18S0 30W0 22S1 13W1 19S1 2W0 20S1 8W1 5S0 9W1 9.5 - 5.5 75.5 132.0

5. Wolff BVB 1992 25S1 2W0 18S0 35W1 28S1 10W0 8S0 24W1 21S0 36W1 17S1 16W1 13S1 4W1 1W½ 9.5 - 5.5 66.5 122.5

6. Wiener Rapid 2094 14S½ 28W0 24S1 12W1 11S½ 7W0 23S½ 22W1 26S1 30W1 9W1 18S1 1S0 2W1 9.5 - 4.5 65.0 118.5

7. Gröppel Baubehörde 1941 33S1 4W0 31S1 8W1 2S0 14W0 6S1 15W1 18S0 21W1 3S1 19W1 1W0 9S0 10W1 9.0 - 6.0 73.0 130.0

8. Hawranke Basler 2108 23W1 13S0 30W1 7S0 20W0 29S1 5W1 14S1 19W1 1S0 9W1 3W1 4S0 2S0 15W1 9.0 - 6.0 72.0 131.5

9. Schröder, G. Rapid 1996 24W1 37S1 19W0 17S1 21W1 1S0 13W1 2W½ 3S0 18W1 8S0 6S0 20W1 7W1 4S0 8.5 - 6.5 76.0 128.0

10. Kaliski Baubehörde 1936 30W0 29S1 14W1 2W0 27S1 5S1 18W½ 20S0 26W1 11S½ 13W1 1S0 3W½ 19W1 7S0 8.5 - 6.5 71.0 128.0

11. Buchholz Baubehörde 2015 22S1 20W½ 4S0 12S1 3W0 6W½ 17S1 13S0 14W1 10W½ 19S0 30S1 2W0 28W1 18S1 8.5 - 6.5 65.0 124.0

12. Kemeny Zoll 2038 18S0 22W½ 35S1 11W0 6S0 32W1 28S1 21W½ 17S0 24W1 14S½ 29W1 19S0 20W1 23S1 8.5 - 6.5 58.5 111.5

13. Ristic Rapid 1921 34S1 8W1 15S1 18W0 26S1 2W0 9S0 11W1 4S0 17W1 10S0 27W1 5W0 14S0 19S1 8.0 - 7.0 72.0 122.5

14. Patiani Basler 1778 4S½ 6W½ 10S0 31W1 16W1 7S1 26S0 8W0 11S0 15W1 12W½ 22S½ 27S1 13W1 3S0 8.0 - 7.0 63.0 123.5

15. Hein, R. Baubehörde 2043 28W1 30S1 13W0 21S0 17W1 3S0 23W1 7S0 16W0 14S0 35W1 25S1 22W1 18W1 8S0 8.0 - 7.0 63.0 115.5

16. Cassens Rapid 1907 20S0 25W1 32S1 26W0 14S0 34W½ 22S½ 27W1 15S1 23W1 18S0 5S0 21W1 3S0 30W1 8.0 - 7.0 61.5 111.5

17. Harasim Gruner 1896 1W0 24S1 37W1 9W0 15S0 36S1 11W0 31S1 12W1 13S0 5W0 26S0 + 27W1 29S1 8.0 - 7.0 58.0 106.5

18. Gralla 1840 12W1 3S½ 5W1 13S1 19S0 4W1 10S½ 1W0 7W1 9S0 16W1 2S½ 6W0 15S0 11W0 7.5 - 7.5 75.5 138.0

19. Keuchen Silpion 2053 32S1 21W1 9S1 1S0 18W1 20W1 2S½ 3W0 8S0 4W0 11W1 7S0 12W1 10S0 13W0 7.5 - 7.5 75.5 133.0

20. Kashani 1520 16W1 11S½ 3W0 22W1 8S1 19S0 21W1 10W1 2S0 30S1 1W0 4W0 9S0 12S0 33W1 7.5 - 7.5 69.0 130.0

21. Schulz, H.-J. Basler 1919 36W1 19S0 34W1 15W1 9S0 26W½ 20S0 12S½ 5W1 7S0 27W0 28S1 16S0 33W½ + 7.5 - 7.5 62.0 102.0

22. Bissinger Rapid 1781 11W0 12S½ 29W1 20S0 23W½ 31S1 16W½ 4W0 6S0 32S1 26W1 14W½ 15S0 37W1 25S½ 7.5 - 7.5 55.5 111.0

23. Befus Jimdo 1886 8S0 33W1 26S0 34W½ 22S½ 27W1 15S0 6W½ 32W1 16S0 29W0 + 24S1 30S1 12W0 7.5 - 7.5 55.5 102.0

24. Börner Beiersdorf 1733 9S0 17W0 33S1 6W0 36S0 + 25W1 5S0 35W1 12S0 32W½ 37S1 23W0 26S1 34S1 7.5 - 7.5 48.5 94.0

25. Pahlke Zoll 1714 5W0 16S0 27W0 29S0 + 37W1 24S0 33W1 28S0 34W1 31S1 15W0 36S1 35S1 22W½ 7.5 - 7.5 45.5 89.5

26. Feddersen T-Systems 1950 27W1 1S0 23W1 16S1 13W0 21S½ 14W1 30S0 10S0 6W0 22S0 17W1 29S½ 24W0 36S1 7.0 - 8.0 60.5 119.0

27. Kolipost Rapid 1711 26S0 32W0 25S1 37W1 10W0 23S0 36W1 16S0 + 28W1 21S1 13S0 14W0 17S0 31W1 7.0 - 8.0 53.0 95.5

28. Beloussow OTTO 1844 15S0 35W0 6S1 36W1 5W0 30S½ 12W0 29S½ 25W1 27S0 + 21W0 33S1 11S0 37W1 7.0 - 8.0 50.0 96.5

29. Rädisch Basler 1734 2S0 10W0 22S0 25W1 35S1 8W0 34S0 28W½ 37S1 33W1 23S1 12S0 26W½ + 17W0 7.0 - 8.0 48.5 99.5

30. Amini Rapid 1685 10S1 15W0 8S0 32W1 34S1 28W½ 4S1 26W1 1S0 20W0 6S0 11W0 31S1 23W0 16S0 6.5 - 8.5 63.0 121.5

31. Ragotzky Rapid 1792 3W0 36S1 7W0 14S0 37S1 22W0 35S1 17W0 33S0 + 25W0 32S1 30W0 34W1 27S0 6.0 - 9.0 46.0 91.0

32. Marquardt BWVL 1862 19W0 27S1 16W0 30S0 33W½ 12S0 + 34W1 23S0 22W0 24S½ 31W0 37S0 36W1 35S1 6.0 - 9.0 42.0 88.0

33. Rickert 1688 7W0 23S0 24W0 + 32S½ 35W0 37S½ 25S0 31W1 29S0 36S1 34W1 28W0 21S½ 20S0 5.5 - 9.5 39.0 89.0

34. Meyer, G. Baubehörde 1626 13W0 + 21S0 23S½ 30W0 16S½ 29W1 32S0 36W0 25S0 37W1 33S0 35W1 31S0 24W0 5.0 - 10.0 42.0 88.5

35. Kazemi-Sresht Rapid 1688 28S1 12W0 5S0 29W0 33S1 31W0 + 24S0 37W1 15S0 36W1 34S0 25W0 32W0 5.0 - 9.0 42.0 84.0

36. Maifeld Baubehörde 1561 21S0 31W0 + 28S0 24W1 17W0 27S0 37W1 34S1 5S0 33W0 35S0 25W0 32S0 26W0 4.0 - 11.0 39.0 91.0
37. Hertrampf Baubehörde 1444 + 9W0 17S0 27S0 31W0 25S0 33W½ 36S0 29W0 35S0 34S0 24W0 32W1 22S0 28S0 2.5 - 12.5 22.5 91.5
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Punkte BHW

1. Nadezda Befus Jimdo 1886 ** 1 1 1 1 1 1 1 7-0 26

2. Silke Drengemann Beiersdorf 1479 0 ** 0,5 0,5 1 0,5 1 1k 4,5-2,5 25

3. Andrea Hein Baubehörde 1398 0 0,5 ** 0,5 0,5 1 1 1k 4,5-2,5 23

4. Petra Franz ERGO 1630 0 0,5 0,5 ** 1 0 1 1k 4-3 23,5

5. Helma Coriand Gruner 1530 0 0 ** 1 1 0 1 1k 4-3 22,5

6. Dagmar Knobel BVB 1581 0 0,5 0 0 ** 1 1 1k 3,5-3,5 25

7. Karin Walke Bahn-SW 1337 0 0,5 0 0 ** 1 1 1k 3,5-3,5 23

8. Cornelia Buchholz Commerzbank 1380 0 0 0 1 1 0 ** 0 2-5 29,5

9. Corinna Bartz Jimdo 1442 0 0 0 0 0 1 ** 1k 2-5 21,5
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Pokal 2013/2014

Qualifikation 16tel-Finale

Ede 0
Kollege Peter 1 Kollege Peter 0

phG 1
Kalle 0
phG 1 phG ½

Hammer-Holger ½

Mr.Uwe 0
Andreas Oskar 1 Andreas Oskar 0

Hammer-Holger 1
Achim 0
Hammer-Holger 1 phG 1

Doc Wolfgang 0

Carsten 0 Gerhard 1k
Gerhard 1 Marten 0 Gerhard 0

Christian d.Ä. 1
Pille 0 Josip 0
Christian d.Ä. 1 Christian d.Ä. 1 Christian d.Ä. ½

Doc Wolfgang ½

Dirk 0
Rainer 1 Rainer 0

Doc Wolfgang 1
Aziz 0
Doc Wolfgang 1 phG

Ralf
Michael 1
Kambiz 0 Michael 0

Altmeister 1
Thomas II. 0
Altmeister 1 Altmeister ½

Hans-Werner ½

Karl-Wilhelm 0
Thomas 1 Thomas 0

Hans-Werner 1
Hans-Werner ½

Norbert ½ Hans-Werner 0

Ralf 1

Peter 1
Joachim 0 Peter 0

Helge 1
Helge 1
Robert 0 Helge 0

Ralf 1
FM Peter 0
Evelyn 1 Evelyn 0

Ralf 1
Andrea 0
Ralf 1

Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale Finale

Der Erstgenannte hat die Farbwahl, der fett gedruckte

Spieler benötigt einen Sieg zum Weiterkommen



SF Baubehörde
Stand: 29.06.2014

Meisterschaft 2013/2014

Gruppe A
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Ralf 8 451. (1.) 12 : 4 A7 2 3

Achim 6,5 332. (2.) 12 : 5,5 A4 5 3

Thomas III. 6 33,53. (4.) 12 : 6 A4 4 4

Doc Wolfgang 5,5 34,54. (3.) 12 : 6,5 A1 9 2

Robert 4 25,55. (5.) 12 : 8 A/B2 4 6

Teilnehmer 1 2 Punkte Platz4 5 6 SBWNr

Doc Wolfgang 0,5 5,5 : 6,5 4.0,5 0,5 1 34,5

0,5 0 0,5 0,5

1

0,5 0,5 0 0,5
Robert 0,5 4,0 : 8,0 5.0 0,5 1 25,5

0,5 1 0 0

2

0,5 0 0 0
Thomas III. 0,5 1 6,0 : 6,0 3.0,5 0 33,5

1 0 0 1

4

0,5 1 0,5 0
Achim 0,5 0,5 6,5 : 5,5 2.0,5 0 33

0,5 1 1 0

5

1 1 0,5 0
Ralf 0 0 8,0 : 4,0 1.1 1 45

0,5 1 0 1

6

0,5 1 1 1



SF Baubehörde
Stand: 29.06.2014

Meisterschaft 2013/2014

Gruppe B
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

phG 10 481. (1.) 12 : 2 A10 0 2

Norbert 7 302. (2.) 12 : 5 A/B7 0 5

Josip 6 303. (3.) 10 : 4 B6 0 4

Kambiz 6 284. (4.) 12 : 6 B5 2 5

Altmeister 5 255. (6.) 11 : 6 B/C5 0 6

Hans-Werner 5 206. (5.) 11 : 6 C4 2 5

Thomas 1 57. (7.) 12 : 11 C1 0 11

Teilnehmer 1 2 6 Punkte3 4 5 7 SBW PlatzNr

Norbert 0 1 7,0 : 5,01 1 0 0 30 2.

1 01 1 1 0

1

Hans-Werner 1 1 5,0 : 6,01 0,5 0 0 20 6.

0 01 0,5 0

2

Thomas 0 0 0 1,0 : 11,00 0 0 5 7.

0 0 1k0 0 0

3

Kambiz 0 0,5 0 6,0 : 6,01 1 1 28 4.

0 0,5 11 0k 0

4

Josip 1 1 0 6,0 : 4,01 0 1 30 3.

0 1 1k 0

5

Altmeister 0 0 5,0 : 6,01 1 1 0 25 5.

1 1 0k 0 0

6

phG 1 1 1 10,0 : 2,01 0 0 48 1.

1 1 11 1 1

7



SF Baubehörde
Stand: 29.06.2014

Meisterschaft 2013/2014

Gruppe C
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Andreas Oskar 8 331. (1.) 10 : 2 B7 2 1

Joachim 6 27,52. (2.) 10 : 4 B/C5 2 3

Mr.Uwe 5 223. (4.) 10 : 5 C4 2 4

Karl-Wilhelm 5 194. (3.) 10 : 5 C/D5 0 5

Thomas II. 4 19,55. (5.) 10 : 6 D3 2 5

Kollege Peter 2 96. (6.) 10 : 8 D2 0 8

Teilnehmer 1 2 6 SBW3 4 5 Punkte PlatzNr

Andreas Oskar 1 0 331 1 1 8,0 : 2,0 1.

1 0,51 0,5 1

1

Karl-Wilhelm 0 1 191 0 1 5,0 : 5,0 4.

0 00 1 1

2

Mr.Uwe 0 0 1 221 1 5,0 : 5,0 3.

0 1 0,50,5 0

3

Thomas II. 0 1 1 19,50 0 4,0 : 6,0 5.

0,5 0 00,5 1

4

Kollege Peter 0 0 0 90 1 2,0 : 8,0 6.

0 0 01 0

5

Joachim 1 0 27,50 0 1 6,0 : 4,0 2.

0,5 1 0,5 1 1

6

Relegation: Karl-Wilhelm Heitsch - Aziz Nezarabi  0 : 1 



SF Baubehörde
Stand: 29.06.2014

Meisterschaft 2013/2014

Gruppe D
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Peter 9 36,51. (1.) 10 : 1 C8 2 0

Aziz 6,5 23,52. (3.) 10 : 3,5 C/D6 1 3

Gerhard 5,5 19,253. (2.) 10 : 4,5 D4 3 3

Käpt'n Jürgen 4,5 214. (4.) 10 : 5,5 D/E3 3 4

Ede 3 7,55. (5.) 10 : 7 E3 0 7

Pille 1,5 7,256. (6.) 10 : 8,5 E1 1 8

Teilnehmer 1 2 6 SBW3 4 5 Punkte PlatzNr

Peter 1 0,5 36,51 1 1 9,0 : 1,0 1.

1 11 0,5 1

1

Ede 0 0 7,50 1 1 3,0 : 7,0 5.

0 00 0 1k

2

Gerhard 0 1 1 19,30,5 0,5 5,5 : 4,5 3.

0 1 00,5 1

3

Käpt'n Jürgen 0 0 1 210,5 1 4,5 : 5,5 4.

0,5 1 00,5 0

4

Pille 0 0 0k 7,250,5 0 1,5 : 8,5 6.

0 0k 00 1

5

Aziz 0,5 1 23,50 0 1k 6,5 : 3,5 2.

0 1 1 1 1

6

Relegation: Karl-Wilhelm Heitsch - Aziz Nezarabi  0 : 1 
Relegation: Kalle Druve - Käpt'n Jürgen Butte ½ : ½ 



SF Baubehörde
Stand: 29.06.2014

Meisterschaft 2013/2014

Gruppe E
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Carsten 5,5 14,51. (3.) 7 : 1,5 D5 1 1

Kalle 4 12,252. (1.) 7 : 3 D/E3 2 2

Maxi 3,5 63. (2.) 7 : 3,5 E3 1 3

Andreas 2 54. (4.) 4 : 2 E2 0 2

Burkhard 1 4,755. (5.) 7 : 6 E0 2 5

Teilnehmer 2 3 Punkte Platz4 5 7 SBWNr

Andreas 1 2,0 : 2,0 4.0 0 1 52

Kalle 0 4,0 : 3,0 2.1 1 0,5 12,3

0 0,5 1

3

Carsten 1 0 5,5 : 1,5 1.1 0,5 14,5

1 1 1

4

Maxi 1 0 3,5 : 3,5 3.0 1 6

0,5 0 1

5

Burkhard 0 0,5 1,0 : 6,0 5.0,5 0 4,75

0 0 0

7

Relegation: Kalle Druve - Käpt'n Jürgen Butte ½ : ½ 


